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Die Expedition

Auf dem Wege der Beſſerung
Für den aufmerkſamen Beobachter deſſen Blick nicht völlig

an den oberflächlichen Ereigniſſen des Tages hängt ſondern
auch die tieferen Stimmungen und Strömungen des deutſchen
Lebens zu erkennen ſucht kann es keinem Zweifel unterliegen
daß ſich in den weiteſten Kreiſen des Volkes das Gefühl
geltend macht als ob in den letzten Jahren an nationalem
Selbſtlobe weit mehr geleiſtet worden iſt als nothwendig oder
auch nur nützlich war Uns kann dieſe Erſcheinung nicht anders
als lieb ſein denn wir haben wiederholt auf die Erweckun
eines ſolchen Gefühls hinzuwirken geſucht Wenn daſſelbe ſi
verhältnißmäßig ſchnell und ſtark einſtellt ſo iſt auch dieſer
Umſtand erfreulich denn er beweiſt daß es ſich alles in allem
doch nur um eine oberflächliche Hautkrankheit handelt welche
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hätten wir deshalb doch noch kein Recht mit ſchlecht oder guv
P nicht verhehlter Verachtung von andern Völkern zu ſprechen

ie europäiſche Geſittung kann keine der großen Nationen
entbehren wenn ſie nicht an einer tödtlichen Wunde verbluten
will keine die deutſche ſowenig wie die engliſche oder die
italieniſche oder auch die franzöſiſche Jede hat ihre beſonderen
Vorzüge und ihre beſonderen Schwächen aber welche Vorzüge
die beſſeren welche Schwächen die ſchlimmeren ſind das iſt
eine Frage die wenn ſie überhaupt entſcheidbar iſt doch erſt
von einer fernen Nachwelt entſchieden werden kann
Unſer nationales Leben iſt unendlich viel reicher geworden

ſeit den Tagen in denen ſelbſt ein Leſſing die Liebe zum
Vaterlande höchſtens als eine heroiſche Schwachheit gelten
laſſen wollte Aber vergeſſen dürfen wir darüber nicht daß
die deutſche Geſittung doch auf dem Erbe der großen Denker
und Kämpfer ruht in deren erſter Reihe Leſſing ſtritt und
daß die Liebe zum Vaterlande uns erſt erwachſen iſt aus dem
tiefen Verſtändniſſe der großen Ziele denen die ganze Menſch
heit nachſtrebt

Politiſche Ueberſicht
Jm Vordergrunde des Intereſſes der politiſchen Welt ſteht

heute der Beſuch des italieniſchen Miniſterpräſi
denten Crispi beim deutſchen Reichskanzler in
Friedrichsruh Die Nordd Allg Ztg theilt unterm 1 d

die Schattenſeiteß großen Lichts und inſofern vielleicht un
vernteidlich war

Gleichwohl darf man nicht verkennen daß noch manches ge
than werden muß uns von dieſem Leiden völlig zu befreien
Es hat ſich doch ſchon zu tief eingewurzelt als daß eine völlige
Her von heute auf morgen zu erwarten wäre und die
Heilmethode darf obendrein nur mit einer gewiſſen Vorſicht
angewandt werden damit nicht ein Uebel mit dem anderen ver
trieben und bei der Ausmerzung des nationalen Hochmuths
das nationale Selbſtgefühl irgendwie geſchädigt werde Dies
Selbſtgefühl muß ganz und voll erhalten werden jeder Deutſche
muß in jedem Augenblicke ſich bewußt ſein daß ſein Volk i
gleicher Höhe mit jedem geſitteten Kulturvolke ſtehe er dar
nun und nimmer mit neidiſch bewunderndem Blicke über die
vaterländiſchen Grenzen nach fremden Nationen ſchielen Die
tadelnswerthe Uebertreibung dieſer nationalen Tugend beginnt
erſt mit dem prahleriſchen Herausſtreichen des eigenen Volkes
vor anderen großen Kulturvölkern Dabei kann nie etwas
heraus kommen als eine neue Jlluſtration zu dem alten Bibel
worte von dem Splitter und dem Balken Denn iſt es ſchon
unendlich ſchwer zwei einzelne Menſchen auf der Waage des
ſittlichen Urtheils gerecht zu meſſen und genau feſtzuſtellen
welche Schale tiefer ſinkt ſo iſt es ganz unmöglich zwei große
Nationen in ſolcher Weiſe zutreffend zu wägen Denn im
Völkerleben und nun gar im modernen Völkerleben ſpielen ſo
unzählige Kräfte mit daß nur die Zukunft und zwar eine
recht ſpäte Zukunft aber keineswegs die Gegenwart darüber mit
irgend welcher Sicherheit zu urtheilen vermag welcher Zweig
am Baum der Menſchheit gerade die lieblichſten Blüthen und
die reifſten Früchte trägt

Streben wir alle mit vollſten Kräften darnach daß der un
parteiiſche Richterſpruch der Geſchichte einmal dem deutſchen
es dieſen Ruhm zuerkennt aber rühmen wir uns nicht
chon den Kranz zu berühren den im günſtigſten Falle erſt

unſere Enkel auf unſere Gräber legen werden Jn dem großen
Wettlaufe der modernen Kulturvölker hilft es keinen Schritt
weiter daß wir uns aus eigener Machtvollkommenheit rühmen
mmer an der Spitze zu ſein Und wären wir es ſelbſt ſo

Akademiſche Kunſtausſtellung in Perlin
IV

Alte und Junge
Bekanntlich geht durch unſere geſammte moderne Pro
duktion in den bildenden wie in den redenden Künſten ein
revolutionärer Zug deſſen oberſter Grundſatz ſich in den
Worten Natur und Wahrheit um jeden Preis ſei es auch
auf Koſten der Schönheit am klarſten und kürzeſten aus
drücken läßt Je nach dem verſchiedenen Material uiit
welchem die einzelnen Künſte arbeiten ſind natürlich auch die
Mittel zur Erreichung des oberſten Zweckes verſchieden der
Zweck ſelbſt iſt überall der gleiche Und es läßt ſich nicht
leugnen daß die neue Schule auf allen Seiten in ſiegreichem
Vormarſch begriffen iſt wobei ſie freilich ſo viel Lärm macht
und ſo gewaltige Wolken Staub aufwirbelt daß der un
befangene Zuſchauer durchaus geneigt iſt bis auf weiteres
noch die Augen erre r und ſich die Ohren zuzuhalten
Ehe wir in der That voll erkennen können welchen Werth
und welche Bedeutung die neue Schule für die Entwickelung
unſerer Künſte hat muß die letztere ſelbſt ſich bedeutend ab
klären muß ihr gleich einem Wildbach ſich überpurzelnder
Sturmſchritt ſich zu einem ebenmäßigen gleichen ruhigen
Fließen wandeln Jedenfalls müſſen wir indeß mit der That
ache ihres Vorhandenſeins rechnen und zwar ihres Vor
andenſeins auf allen Gebieten Ausgegangen iſt auch dieſe
ewegung wie die Mehrzahl der großen geiſtigen Bewegungen

der Neuzeit von Frankreich und ſelbſt wer das Land wie
gewiſſe unſerer patriotiſchen Chauviniſten am liebſten ganz
aus der modernen Kulturgeſchichte ſtreichen möchte wird dies
nicht zu leugnen vermögen Wir ſehen ihren Einfluß in der
Rhetorik die Schönredner von ehemals verſchwinden mehr und
mehr aus dem Parlament und den Gerichtsſälen eine praktiſche
durchaus auf realer Baſis beruhende Beredtſamkeit überwiegt
allerwärts Das hängt natürlich auch mit der Ver
allgemeinerung der politiſchen Bildung zuſammen die Welt

mit
Der Staatsſekretär Graf Bismarck hat heute nachmittag

Berlin auf ein bis zwei Tage verlaſſen um den italieniſchen
Miniſter Präſidenten Herrn Crispi in Büchen zu empfangen
und von dort nach Friedrichsruh zu geleiten

Es war bisher nicht Brauch daß die Beſuche fremder Staats
männer in Friedrichsruh der Welt in ſo hochoffiziöſer Form
angekündigt wurden wie es jetzt in der Nordd Allg Ztg mit
dem Beſuch Crispi s geſchehen Die Entrevue der leitenden
Staatsmänner Deutſchlands und Jtaliens erhält dadurch von
vornherein einen ganz beſonders offiziellen Charakter und man
ſcheint kundgeben zu wollen daß man beſonderen Werth auf ſie legt
An die Zuſammenkunft zwiſchen dem Grafen Kalnoky und dem
deutſchen Reichskanzler ſchließt ſich ſo die Zuſammenkunft an
die jetzt zwiſchen dem deutſchen und dem italieniſchen Staats
mann ſtattfindet Gegenüber den ſo engen und feſten Be
ziehungen welche Jtalien und Deutſchland verbinden bedarf
es nicht beſonderer Ereigniſſe um eine Zuſammenkunft zu er
klären wie diejenige die jetzt in Friedrichsruh ſtattfindet es
liegt in der Natur der Sache daß von beiden Staaten die
Uebereinſtimmung in den leitenden Geſichtspunkten in der Be
handlung der europäiſchen Fragen fortwährend geſucht und
feſtgehalten werden muß In dem großen europäiſchen Friedens
bunde hat Jtalien entſprechend ſeinen Traditionen der
nationalen Seite der bulgariſchen Frage von allen Groß
mächten die entſchiedenſten Sympathien entgegengebracht
während deutſcherſeits das europäiſche Vertragsrecht vor allem
als maßgebend deklarirt worden iſt Ob es Herr Crispi
meint die Nat Ztg unternommen hat den Ausgleich zwiſchen
dieſen zwei Standpunkten durchzuführen müſſen wir dahin
geſtellt ſein laſſen Daß die Bemühungen des italieniſchen
Miniſters der Sache eines geſicherten Friedens gewidmet ſind
halten wir für zweifellos wie Herr Crispi ſich ſicher auch
von der Fortdauer des feſten Entſchluſſes Deutſchlands für
die Erhaltung des Friedens ſeinen ganzen Einfluß einzuſetzen
überzeugen wird Unter allen Umſtänden liegt in der Be
gegnung der beiden Staatsmänner ein neuer hocherfreu
licher Beweis für die feſte und lebenskräftige Ge

wahlen dieſes Frühjahrs mit Phraſen abſpeiſen Wir ſehen
dieſen Einfluß ſchon ſeit langem in der Schauſpielkunſt die
alte weimariſche idegliſtiſche Schule die in Emil Devrient
ihren letzten großen Vertreter hatte iſt ſo gut wie aus
geſtorben beſonnene Realiſten wie Sonnenthal und ſtür
miſche Naturaliſten wie Kainz bezeichnen die Gipfelpunkte
unſerer modernen Schauſpielkunſt Von der Literatur brauchen
wir heute nicht weiter zu reden hier iſt es mit der jungen
Schule in Deutſchland wenigſtens noch ſehr kläglich beſtellt
außer etlichen großprahleriſch ausgebotenen Platenidenwechſeln
hat ſie uns nichts gebracht als breite Bettelſuppen banalſter
Alltäglichkeit und pornographiſche Exzeſſe einer unreifen und un
geſunden Phantaſie wahrſcheinli W unſeren Leſern kaum
die Namen Karl Bleibtren Oskar Welten Konrad

r u ſ w bekannt und ſie haben dabei nichts ver
oren

Wie ſich die moderne Entwickelung auf muſikaliſchem Gebiete
geſtaltet hat bedarf kaum eines Hinweiſes wir haben es hier
nur mit den bildenden Künſten und zwar für jetzt ausſchließlich

mit der Malerei zu thun Schauen wir zunächſt einmal zuwer von den Alten noch auf dem Plane ſeht um die von

den Jungen heiß bedrängte Fahne des von den Vätern
exerbten Kunſtprinzips vertheidigen und vann wollen wir
unterſuchen was dieſe Jungen wollen und was ſie können

Alte vertraute und etwas dumpfe Atelierluft weht uns aus
dem Ken und ſenſationellſten Geſchichtsbilde an welches
die Ausſtellung aufzuweiſen hat Es iſt dies die Tullia
des karlsruher Profeſſors Ernſt Hildebrandt ein Bild das
ſchon zur i lung angemeldet aber nicht recht
eitig vollendet worden war Der Jnhalt vieſes Bildes iſt ein
beyaus düſterer und es iſt nur ſchade daß er die ariſtoteliſchen

Erforderniſſe der Tragödie nur zur Hälfte erfüllt und nicht
ſowohl Mitleid als ausſchließlich Furcht und über die Furcht
hinaus Entſetzen und Abſcheu erregt Dazu kommt eine
unleugbore Abſichtlichkeit in der Kompoſition welche ſich die
Erweitung gerade dieſer Empfindungen zum Ziele geſetzt zu
haben ſcheint und wiederum eine Schahlonenmäßigkeit und
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ſtaltung des deutſch italieniſchen Bündniſſes und
des Ernſtes und Nachdrucks mit welchem Herr Crispi die
durch dieſes Bündniß gezogene politiſche Linie verfolgt
Die meiſten wiener Blätter betrachten Crispis Beſuch beim
Reichskanzler in Friedrichsruh in gleichem Sinne und meinen
daß durch dieſes Feſthalten der Friedensbund in ſolchem Maße
gekräftigt erſcheine daß die ruſſiſch franzöſiſchen Allianz
beſtrebungen zurücktreten Als Ergebniß der Zuſammenkunft
wird jedenfalls eine Kräftigung der Tripleallianz und damit
eine erhöhte Friedensbürgſchaft erwartet Zum Theil
bringen die Blätter den Beſuch des italieniſchen Miniſterprafiventen Crispi in Friedrichsruh und den Artikel der

Poſt über Rußland und Jtalien in Zuſammenhang
Jtalieniſche Blätter erinnern im Hinblick auf den Beſuch

Crispi s beim Fürſten Bismarck an das herzliche Telegramm
das Fürſt Bismarck als Antwort auf Crispi s Glückwünſche
um Miniſterpräſidenten Jubiläum an dieſen gerichtet hatFürſt Bismarck ſagte darin er hoffe auf die beſtändige Freund

ſchaft zwiſchen Jtalien und Deutſchland Die franzoſenfreund
lichen Blätter fürchten Crispi s Reiſe werde Mißtrauen in
Paris hervorrufen zumal habe ſie in einem Augenblicke wo
die Vertreter Jtaliens wegen Abſchließung eines Handelsver
trags mit Frankreich in Paris weilen einen beſonders bedenk
lichen Charakter Jn gewiſſen Kreiſen meint man Fürſt
Bismarck wolle zwiſchen Jtalien und dem Vatikan vermitteln
Die Riforma hingegen ſagt dieſe Frage habe mit der Zuſammen
kunft nichts zu thun Wenn Crispi den Fürſten Bismarck
beſuche ſo geſchehe dies ſicherlich zu Zwecken mit welchen die
ganze italieniſche Nation nur zufrieden ſein könne und zu
denen die Freunde des europäiſchen Friedens ſich nur be
glückwünſchen könnten In keinem einzigen Jtaliener werde
der Verdacht auftauchen daß die Entrevue mit den Rechten
Italiens und deſſen freundſchaftlichen Beziehungen zu allen
Staaten Europas nicht in Uebereinſtimmung ſtehe Der
Miniſter reiſte über Frankfurt a wo er am Sonnabend
abend eintraf und im Frankfurter Hof abſtieg er reiſte
unter dem Namen Edmondo Mayor und die Geſellſchaft
beſtand aus ſieben Perſonen Die Reiſe geſchah in einem
Salonwagen der Herren Fratelli Gondrand in Mailand von
Berlin aus war an das Bahnhofsperſonal nur die Mittheilung
telegraphirt worden daß eine hohe Perſönlichkeit komme die
Beamten waren daher einigermaßen in Verlegenheit wem ſie
die Honneurs machen ſollten

Miniſter Crispi gehört zweifellos zu den intereſſanteſten
Charakterköpfen unſerer Zeit Am 4 Okt 1819 auf Sicilien
geboren entſtammt er einer griechiſch albaneſiſchen Familie die
nach dem Sturze Skanderbeg s V in Jtalien eine zweite
Heimath fand Als junger Advokat in Neapel feuerigen Tem
peraments ſreiheitsdürſtend wie ſeine Landsleute nahm er an
allen Verſchwörungen zum Sturze der Bourbonen theil Am
12 Jan 1848 trat er in Palermo an die Spitze des be
waffneten Aufruhrs berief ein ſicilianiſches Parlament ein und
dekretirte die Abſetzung der Dynaſtie Aber noch hatte die
Todesſtunde der bourboniſchen Herrſchaft nicht geſchlagen dieköniglichen Truppen zogen wieder in Palermo ein un Erispi
ging als Flüchtling nach Verſailles Piemont Malta von wo
er wegen ſcharfer Beurtheilung der engliſchen Kriegführun
ausgewieſen wurde um bald in London bald in Paris ba
als Handlungsgehilfe bald als Zeitungs Korreſpondent ſeinDaſein zu friſten bis er nach dem Orſtnr ſchen ttentat auch

aus der Seineſtadt vertrieben wurde Nach dem Frieden von
Villafranca führte er in Buenos Aires unter dem falſchen
Namen Manuel Pareta ein abenteuerliches Leben bis er nach
der Heimath zurückgekehrt Garibaldi zu überreden vermochteſeine Expedition nicht länger hinauszuſchieben Einer der be

rühmten Tauſend ſchiffte ſich Crispi am 5 Mai 1860 mit
Garibaldi ein als deſſen ſtellvertretender Generalſtabschef als

Abſicht des Malers nahezu aufhebt und es ſo zurege bringt
daß wir dem Bilde trotz ſeines tragiſchen hiſtoriſchen Vor
wurfs kühl bis ans Herz hinan gegenüber ſtehen Das Bild
reißt uns nicht hin es zwingt uns nicht zu lebendigem Mit
empfinden wir werden das Gefühl nicht los daß wir es mit
einem von kundiger und erfahrener Regiſſeurhand geſtellten
theatraliſchen Effektſtück zu thun haben deſſen Wirkung auf
uns unmittelbar mit dem Fallen des Vorhanges erliſcht Jn
dieſer Tullia iſt alles auf den äußerlichſten Eindruck berechnete
Poſe von den ſcheu aufbäumenden Roſſen bis r raſenden
Tullig und dem entſetzt zur Seite weichenden Volke Wer die
überſchwänglichen Erinnerungen der Frau Helene v Fae
geleſen hat der mag ſich ein von ihrem verſtorbenen
mit richtigem Farbenſinn und in akademiſcher Stilzerechtigkeit
aber ohne Empfindung und Seele komponirtes lebendes Bih
ſo vorſtellen Gemalt iſt alles vorzüglich das architektoniſche
und dekorative Detail die Geräthe und änder die Körper
von er und Menſchen und in dieſer Beziehung ſollen
dem Maler ſeine vollen Künſtlerehren nicht vorenthalter
bleiben Aber ſein Werk hat noch einen letzten Fehler es iſt
kein ſelbſtändiges Bild ſondern eine Jlluſtration und wir
müſſen entweder im Schachte unſerer Schulerinnerunger
graben oder bedürfen eines Kommentars um zu wiſſen daf
ver todt auf dem Boden liegende Greis und das raſende Weil
auf der Quadriga in den Beziehungen von Tochter und Vater
zu einander ſtehen Das Bild ſelbſt ſagt es uns nicht um
das iſt ein Mangel Alſo Hildebrandts Tullia iſt ein
Jlluſtration und zwar eine IJlluſtration zu Lävius üb I
cap 48 6 ff eine Stelle welche der Leſer ſelbſt nachſchlagen
magVen Bedingungen eines vollkommenen Kunſtwerkes wen

entſprechender iſt des Düſſeldorfers Adolf Graß Märtyrerin,
ein Bild in welchem ein kaum minder gräßlicher Stoffpoetiſch abgeklärter tiefgehender Wirkung herausgearbeitet t

Es gehört zu jener großen Schaar von Bildern aus der chriſt
lichen Legende deren Gipfelpunkte wir in einzelnen Werkenvon Gabriel Max bewundern aus jener Zeit da er noch nicht

xäßt ſich unr noch in Ausnghmefällen vgl die Reichstags akademiſche Korrektheit und Nüchternheit derſelben welche jene von ſpiritiſtiſchen Velleitäten angekränkelt war Wir haben
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betrat er den ſicilianiſchen Beden als Erſter nannte era Dekret über v Weile Salemi s und Garibaldi s
Viktor Emanuel König von Jtalien Die ſpäterene ſind noch in fie erung namentlich die

hätigkeit Erispi s auf dem Monte Citorio Anfang und Ende
iner erſten Miniſterſchaft im Jahre 1876 und beim Eintritt

abinet Depretis im letzten Frühjahr Nach dem
tradella war nirgends ein

das
imgange des Alten von Sweiſe daß nur ein einziger Mann in Jtalien ſein Erbe an

könne Francesco Crispi
Die in der Thronrede zur Eröffnung des ungariſchen

Reichstags enthaltene Kennzeichnung der internationalen
Konſtellation mag dem grundſätzlichen Friedensfreunde
vielleicht nicht vollſtändig zur Genugthuung gereichen inſofern
in derſelben von einer aus der Weltlage reſultirenden
Nöthigung zur größtmöglichen Vervollkommnung der öſter
reichiſch ungariſchen Wehrmacht geſprochen wird Man darf
aber billig zweifeln ob es mehr zur Beruhigung der öffent
lichen Meinung beitragen würde wenn die Thronrede einem
forcirten Optimismus ſtatt dem Streben nach möglichſt ob
jektiver Beurtheilung der auswärtigen Lage der Monarchie
gehuldigt hätte Wenn die Thronrede in der Lage iſt die
Beziehungen der habsburgiſchen Monarchie zu ſämmtlichen
Mächten als fortdauernd freundſchaftliche und gute zu be
zeichnen ſo erfüllt ſie damit wohl alle Anforderungen die
vom Standpunkte der internationalen Friedenspolitik billiger
weiſe an eine Kundgebung ſolch autoritativen Jnhalts und
Gewichts geſtellt werden können Eine unbedingte Bürgſchaft
für die Zukunft vermag kein Monarch und kein Staatsmann
zu übernehmen wie mächtig und friedliebend er immer ſei
denn heutzutage wo die gewaltthätigen Jnſtinkte der Nationen
dort wo die Formen der ſtaatlichen Exiſtenz einer ſtraffen
Zuſammenfaſſung und Zügelung des Gemeinweſens minder
günſtig ſind ſtets ungeſtümer nach Entfeſſelung drängen
hört über eine gewiſſe Grenze hingus jede zuverläſſige
Rechnung auf

Der engliſche Unterſtaatsſekretär für auswärtige An
gelegenheiten Sir James Ferguſſon hielt am Donnerstag
auf dem Jahresbankett des Land wirthſchaftlichen Vereins von
Girwan in Schottland eine Rede über das Darnieder
liegen der Landwirthſchaft Die jetzige Lage derſelben
ſei kaum auf die Länge haltbar Er kenne Güterkomplexe in
England wo gar keine Pacht gezahlt würde wo der Jnhaber
ſich nur verpflichten müſſe das Land zu bebauen Während
der letzten drei Jahre ſei der Ertrag der Landwirthſchaft um
100 Millionen Pfund Sterling geſunken Abhilfsmittel müßten
gefunden werden obwohl er der Reduer nicht in der Lage
ſei ſolche anzugeben Kein anderes Land verhalte ſich jedoch
a der Laudwirthe gegenüber ſo gleichgiltig wie Eng
and

Der iriſche Deputirte Brien und Lord mahyor von
Dublin ſind in Auklagezuſtand verſetzt worden weil ſie in
den von ihnen herausgegebenen Zeitungen United Jreland
und Nation Berichte über die Verhandlungen unterdrückter
Zweige der Nationaglliga veröffentlicht haben Brien und
der Lordmayor von Dublin Sullivan beſuchten am Frei
tag Luggacurran wo vor einigen Tagen die gerichtlich ver
fügte Entfernung einiger Pächter von ihren Grundſtücken ſtatt
gefunden hatte und hielten daſelbſt ohne vorherige Anmeldung
bei den Behörden ein Meeting ab Brien forderte in einer
Rede die Pächter auf bei ihrer bisherigen Haltung zu ver
harren um eine Herabſetzung der Pachtgelder durchzuſetzen

Aus Petersburg wird offiziös gemeldet Dem Veruehmen
nach wird im Miniſterium des Jnneren ein Regulativ über
die Aufnahme fremder Staatsangehöriger beſonders
oeutſcher in die ruſſiſche Unterthanenſchaft ausgearbeitet wo
nach u g die Kinder von Konvertiten entgegen den bisherigen
bezüglichen Beſtimmungen in Zukunft ohne weiteres nagturaliſirt
werden können

Zur Wahlbewegung in Bulgarien meldet ein Tele
gramm aus Sofia Durch eine Note forderte Zankoff
die hieſige Oppoſitions Leitung auf an der Sobranjewahl
nicht theil zu nehmen da die Theilnahme einer Anerken
nung des Fürſten ſeitens der Oppoſition gleichkomme Die
hieſige Centrale ſetzte die Provinzausſchüſſe von dieſer Note
ab niß doch dürfte der Schritt Zankoff s keinen Erfolg

aben

Die ferbiſche Zeitung Odjek feiert das Wahlergebniß
als eine glänzende Errungenſchaft der vereinigten Regierungs
partei und erklärt es für unbegründet daß zwiſchen den Radi
kalen und Liberalen Differenzen aufgetaucht ſeien in dem
Zahlenverhältniß der gewählten Abgeordneten beſtehe nur ein

namentlich die Märtyrerin am Kreuz 1865 und die Junge
Chriſtin in der Areng 1874 im Auge Das Graß ſche
Bild gleicht in Stimmung und Auffaſſung am meiſten dem
erſtgenannten Jn einem jener großen Gewölbe der Katakomben
ruht auf einer Tragbahre die Leiche einer jungen ſchönen
Chriſtin das zartgeſchnittene von milder Verklärung und
friedlicher Ruhe durchleuchtete Haupt lkegt abgetrennt neben
dem Rumpfe Zur Seite lehut an der dunklen Wand ein
Jüngling von tiefem aber ſtillem Schmerz ergriffen und be
ſchaut wehmuthsvoll das Antlitz der Märtyrerin auf welches
durch eine Oeffnung in der Wand ein heller Lichtſtrahl nieder
fällt Das Bild iſt durchweg tüchtig gemalt und ergreifend
in der Stimmung

Der Lyriker unter unſeren Malern iſt Paul Thumann
und zwar ein Lyriker im Stile Emanuel Geibel s aus deſſen

her Periode Er iſt immer derſelbe mag er nun Ge
chichts oder Genrebilder malen mag er Heinrich Heine oder

Adalbert v Chamiſſo illuſtriren überall finden wir denſelben
etwas weichlichen ſentimentalen Ausdruck in den Köpfen die
ſelben ſanften ſchöngeſchwungenen Linien dieſelbe Mäßigung
in der Empfindung denſelben Mangel an jeder energiſchen
Leidenſchaft und jeder kräftigen Charakteriſtik Mag er Parzen
oder Grazien Griechinuen oder deutſche Mädchen darſtellen
ſie ſind alle von gleichem Liebreiz von gleicher Anmuth von

leicher Holdſeligkeit ſelbſt die alte Atropos auf ſeinem diesſährigen Bilde Die drei Grazien, erinnert weniger an die

lebenverkürzende Parze als an ein braves Großmütterchen im
Stile des Roderich Benedix und der Frieb Blumauer Und
faſt dieſelben Geſichter kehren auf allen ſeinen Bildern wieder
und wenn die Modelle des Malers im Leben ſo ſchön ſind wie
auf der Leinwand ſo iſt er zu beneiden Doch n ſo

r und r einzelnes Bild von Thumaun er
einen mag ſo ermüdend wird auf die Dauer dieſer ewige

Gleichklang der Stimmung wir wiſſen die einzelnen Arbeiten h
des Künſtlers in der Erinnerung kanm auseinander zu Halten
und ſeine Männlein und Weiblein konzentriren ſich uns ſchließ
lich zu jenen bekannten ſaft und kraſtloſen Geſtalten nach Art

unbedentender Unterſchied welcher bei den Nachwahlen voll
kommen ausgeglichen werden dürfte

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 1 Okt Prinz Wilhelm von Preußen

iſt Leit abend aus nan hier eintroffen Bei der Ankunft
wurde der Prinz vom Kaiſer Franz Joſef und dem Kron
W Rudolf begrüßt und begab ſich alsbald mit dem

aiſer nach Schönbrunn Morgen begeben ſich die Herrſchaften
S de auf Hochwild nach Mürzſteg Auch der König vonachſen iſt zur Theilnahme an ben Fagden hier eingetroffen

Wieu 1 Okt Die Wiener Zeitung veröffentlicht eine
Additionalkonvention vom 30 Sept d J zum Handels
und Schiffahrtsvertrage mit Belgien betreffend die
wechſelſeitige Behandlung der Handlungsreiſenden
und der von ihnen geführten Muſter

Paris 1 Okt Das Gerücht wonach eine Wieder
herſtellung des Poſten und Telegraphen Miniſte
riums beabſichtigt werde wird als unbegründet bezeichnet
Der franzöſiſche Konſul Boyſſfet in Philippopel erhielt von der Regierung Urlaub auf unbeſtimmte Zeit

Cattaro 2 Okt Der Herzog und die Herzogin von
Edinburg ſowie der Prinz Georg von Wales haben ſich
heute früh nach Cettinje begeben

Madrid 1 Okt Die amtliche Gaceta veröffentlicht eine
ſei Verordnung der zufolge deutſcher Alkohol welcherbei ſpaniſchen Zollämtern eingeht ohne ein Zeugniß über
die Ausfuhrprämie nicht zuläſſig iſt

Deutſches Reich
Verlin 2 Okt Se Maj der Kaiſer erfreut ſich in

Baden Baden des beſten Wohlſeins nahm heute früh mehrere
Vorträge entgegen begab ſich alsdann zum Frühmahl in das
großherzogliche Schloß und ſtattete ſpäter bei einer Spazierfahrt
der Prinzeſſin Eliſabeth einen Beſuch ab An der Tafel nahmen
ſämmtliche in Baden anweſende Fürſtlichkeiten theil Der
Kaiſer von Braſilien welcher in Baden Vaden zwei
Monate geweilt reiſte mit ſeiner Familie geſtern vormittag von
dort ab um ſich vorerſt nach Koburg von dort über Köln nach
Brüſſel und ſodann nach Paris zu begeben Zur Verabſchiedung
war Se Maj der Kaiſer auf dem Bahnhof erſchienen außerdem
der Großherzog und die Großherzogin von Baden der Prinz
Der von Preußen und der Großherzog von Sachſen Weimar

ie Spitzen der Behörden und viele Perſonen von Anſehen
waren ebenfalls anweſend Die in Rom erſcheinende Tribuna
erfährt aus e daß der Kronprinz ſehr gut ausſehe
jedoch wegen ſeiner Halsbeſchwerden niemand empfange Am
Donnerstag machte der Kronprinz einen Spaziergang auf dem
Markusplatze und beſuchte kurz den Dogenpalaſt in der Kunſt
Ausſtellung verblieb er drei Stunden

O Berlin 2 Okt Jm Suaheli Sultanate hat Ende
Auguſt wieder ein Einfall der Somali ſtattgefunden am
23 und 24 Aug wurden die Maſſai und Wapokomo bei
Malalulu von den Somali überfallen und 4 Frauen geraubt
Die Wapokomo entflohen ſtromab am Tauer nach Sobaki
die Somali wurden aber im Nordweſten von dem kräftigen
Stamme der Borani Galla angegriffen vollſtändig geſchlagen
und aller ihrer Habe beraubt am 25 Aug wurde eine Au
zahl gefangener Somali aus Birkai nach Kiunge gebracht in
Kau wurden gefangene Somali zum Verkaufe ausgeboten
Durch die Anerkennung des Sugheli Sultangts ſeitens der
Mächte durch die Stellung dieſes Gebietes unter deutſchen
Schutz und namentlich durch die Errichtung eigener Zollſtätten
auf dieſem Gebiete beginnen dort die Verhältniſſe und die
Anſchauungen ſich nach und nach weſentlich zu ändern So
hat der alte angeſehene und einflußreiche Mſe ben Seff von
der Küſte aus eine Reiſe nach Witu gemacht und dem Sultan
Achmed ſeine Huldigung dargebracht er war ſeit 24 Jahren
nicht daſelbſt feine Ankunft dort wird als bedeutungsvoll an
geſehen Der neue Vertreter des WituKonſortiums
Kurt Töppen hat nach ſeiner Ankunft an der Sugheliküſte
auch dem Sultan Achmed ſeinen Beſuch gemacht das der
Geſellſchaft gehörige Gebiet beſichtigt und ſich lobend und an
erkennend über das Land ausgeſprochen Leider hat er aber
ein anderes Verfahren zu Lamu eingeſchlagen wo er ſeinen
Sitz aufgeſchlagen hat da dort die Geſellſchaft ein Haus
beſitzt Er iſt daſelbſt ſofort feindſelig gegen Guſtav Den
hardt vorgegangen und hat es nicht verſchmäht ſich dabei
hinter die Eingeborenen zu ſtecken und dieſe gegen G Denhardt
aufzuregen Er fand dabei um ſo geneigteres Gehör als die
Lamuleute unruhig ſind über die im Sugheli Sultanate ein
gerichteter Zollſtätten welche geeignet ſind den bisherigen
Verkehr von Lamu abzulenken Die Aelteſten von Lamu
erſchienen in Zahl von ungefähr 20 vor G Denhardt s Wohn

klärlicherweiſe keine Antwort erhielten trat Herr Töp pen als
Sachwalter der Leute auf ſtellte in einer gänz r
und hoch überhebenden Form das gleiche den deutſchen Intereſſen
vollſtändig widerſprechende Verlangen Solches Verfahren iſt
im höchſten Grade bedauerlich da es das Anſehen der Deutſchen
dort untergraben muß Vor dem Hauſe Guſtav Den
hardt s haben Somali aus Kismajü am hellen Tage zu
Lamu einen Galla namens Goldſcha aus Witu welcher mit
G Denhardt in geſchäftlicher Verbindung ſtand ermordet
Die Somali ſind ſofort vom Wali feſten imen worden auch
iſt Beſchwerde über dieſe unerhörte That nach Sanſibar an
den Konſul gerichtet worden damit eine exemplariſche Be
ſtrafung erfolgt

Nach den Jnformationen der Kreuzztg iſt die Mittheilung
die Reichsregierung beabſichtige die Einbringung eines
Arbeiterſchutzgefetzes im Sinne der in der letzten Seſſion
des Reichstags angenommenen Anträge leider unbegründet
Das Geſetz iſt im Reichstage bekanntlich mit ſehr großer
Majorität zur Annahme gelangt Dagegen iſt nach der
Nationallib Korrſp die Sonntagsfrage iuſofern einen
Schritt weiter gediehen als der ſeit zwei Jahren mit den
amtlichen Erhebungen beſchäftigte Ausſchuß zu der Ueber
zeugung gelangt iſt daß die bis dahin mit dieſer Frage ver

c quickt geweſene Sonntagsheiligung im kirchlichen Intereſſe
vollſtändig abzutrennen iſt Die amtlichen Erhebungen haben
eben ergeben daß in allen deutſchen Staaten durch Geſetze und
Verordnung dieſer Seite der Frage genügt iſt Es bleibt mit
hin nur die Aufgabe zu löſen wie dem Arbeiter der periodiſch
wiederkehrende Ruhetag zu ſichern iſt Da indeß das in Gel
tung befindliche Gewerberecht die Vorſchrift enthält daß der
Arbeitgeber den Arbeiter zur Sonntagsarbeit überhaupt
nicht verpflichten kann ſo iſt nicht recht abzuſehen was
ein von gewiſſer Seite angeſtrebtes Verbot der Sonntags
arbeit nützen ſoll Was in der Sache etwa noch gethan werden
könnte dürfte nach unſerm Dafürhalten eine genauere De
finition der Ausnahinen ſein in welchen dem Unternehmer
eſtattet ſein muß ſeine Arbeiter auch an Sonntagen zurbei zu verpflichten Viel ernſter als dieſe Fragen iſt die

Frage der Arbeiterwohnungsnoth und in der That
ſcheint es die höchſte Zeit zu ſein daß der Reichstag ſich
endlich mit dieſer immer dringender werdenden hochwichtigen
Frage beſchäftigt

Jn der deutſch franzöſiſchen Grenzſache ſind weitere
Thatſachen auch bis heute nicht bekannt geworden Die Kreuz
Zeitung erklärt es ſtehe feſt daß in aktivem Militärdienſt
ſtehende zum Forſt und Jagdſchutz kommandirte Jäger die
rechtliche Stellung militäriſcher Wachtpoſten in Elſaß
Loth ringen haben, Deutſchland habe keine Veranlaſſung
Frankreich irgend welche Genugthuung zu geben im Gegentheil
es habe die Berechtigung von Frankreich Garantien dafür zu
fordern daß dem Wilddiebunweſen an dortiger Grenze durch
energiſches Eingreifen franzöſiſcher Behörden endlich ein Ende
gemacht werde Faſt alle pariſer Blätter verzeichnen einfach
Graf Münſters Mittheilung über die freiwillige Bewilligung
einer Geldentſchädigung an die Wittwe Brignon
ſeitens Deutſchlands und die Begnadigung des jungen
Schnäbele wenn guch meiſt mit auffallender Schrift Nur
Figaro ſagt Hoffentlich wird man nicht von einem

Zu rückweich en Deutſchlands ſprechen die deutſche Regierung
hat das Unrecht eingeſehen ſie hat es raſch und zuvorkommend
galemment eingeſtanden und dem Eingeſtändniß die Korrekt

heit gegeben welche die Deutſchen wenn ſie wollen ihren amt
lichen Handlungen zu geben verſtehen

Die Kolonialpolit Korr ſchreibt Durch die Preſſe gehen
die verſchiedenartigſten Mittheilungen über einen Vertrag der
zwiſchen dem Sultan von Sanſibar und der Deutſch
O afrikaniſchen Geſellſchaft in Sachen des zum Sultanat
gehörigen Küſtenſtreifens abgeſchloſſen ſein ſoll Wir können nur
wiederholen daß eine definitive Vereinbarung bisher in keiner
Weiſe ſtattgefunden hat

Nach vorläufig getroffener Beſtimmung ſoll der Landtag des
Königreichs Sachſen zum 9 Nov zuſammberufen werden

Koburg 1 Okt Der Kaiſer und die Kaiſerinvon Braſilien ſind heute abend aus Baden Baden hier ein
getroffen

Darmſtadt 1 Okt Der Großherzog und die Prin
zeſſin Jrene kehrten geſtern abend vom Beſuch bei der Kaiſerin
in Baden Baden hierher zurück Heute vormittag reiſte der Groß

haus und verlangten von ihm als bevollmächtigtem Vertreter
des Sultans Achmed Aufhebung der Zölle Da ſie darauf er

der Marlitt bei welchen eine Reihe höchſt äußerlicher Merk
male die fehlende Fähigkeit des Charakteriſirens erſetzen ſollen
freilich aber nur für Augenblicke und nur für einen äſthetiſch
ungebildeten Geſchmack zu erſetzen vermögen Wir fürchten
daß auch dem gegenwärtigen Thumanm ſchen Bilde trotz aller reiz
voller maleriſcher Vorzüge kein langes Leben in der ihm jetzt
ſo überreich zugetragenen Gunſt des Publikums beſchieden ſein
wird Es geht Künſtlern wie Thumann wie dem Fauſt mit
dem Erdgeiſt

ich die Kraft dich anzuziehn beſeſſen
o hatt ich dich zu halten keine Kraft

Auch dieſer Maler ſteht mit beiden Füßen noch in den alten
Kunſtanſchauungen und auf ſeiner Schwelle ruht ein mit
peinlicher Sorgfalt gezogenes Pentagramma welches dem ver
neinenden Geiſt der neuen Periode hartnäckig den Eingang
wehrt Wir könnten noch eine ganze Reihe auf derſelben
Stufe ſtehender Künſtler aufzählen dürfen uns aber wohl mit
den wenigen markanten Beiſpielen begnügen Da iſt noch
Graf Harrach der die Wirkung ſeiner religiöſen Bilder durch
meiſt grelle aber immer außerordentlich wirkſam heraus

er Lichteffekte zu ſteigern weiß Man muß die beiden
ilder von Harrach Auf der Heimkehr von Jeruſalem und

Uhde Bergpredigt neben bezw hintereinander betrachten
um ſich bewußt zu werden welcher unüberbrückbare Gegenſatz
wiſchen der alten und der neuen Richtung klafft die un
edingte Herrſchaft der Konvention auf der einen Seite das

oft irrende aber rückſichtsloſe Streben nach Wahrheit auf der
andern hier der unleugbar oft ſehr ſchöne Schein dort die
unter Umſtänden ſehr häßliche Wirklichkeit hier die Natur im
Dienſte der Kunſt dort die Kunſt im Dienſte der Natur
Auch Otto Heyden gehört zur alten Richtung ſein Bild
Freigeſprochen aus der Geſchichte von Suſanna und Daniel
ätte von jedem älteſten Düſſeldorfer gemalt werden können

Ein Künſtler der ſich ſeit Jahren nicht mehr vom Flecke rührt
iſt Karl Becker der gegenwärtige Präſident der Kunſtgkademie Seine beneliniſgen Novellen und ſeine ſonſtigen

herzog nach Offenbach um der Einweihung der neuen Main
brücke beizuwohnen

Ka x haben ſich immer mehr zu ausſchließlichen
oſtümſtudien verflacht in denen kein Gedanke nicht einmal

ein ſchiefer die reine Wirkung von Sammet und Seide ſtört
Verſucht es Becker ja einmal ſeine Bilder durch einen geiſtigen
Jnhalt zu beleben ſo wird er trivial Sein diesjähriger Vor
wurf Papſt Julius II mit ſeinem Gefolge unter welchem
Bramante Raffael und Michel Angelo beſichtigt die aus
gegrabene Statue des Apollo von Belvedere iſt gewiß
intereſſant und böte einem genialen Künſtler höchſt intereſſante
Aufgaben hiſtoriſcher Chargkteriſtik Und nun ſehe man was
Becker aus dem Götterliebling Raffael und aus dem Titanen
Michel Angelo gemacht hat Einen eitlen jungen Fant und
einen verdrießlichen alten Hofmann die ſich wie ſchlechte
Schauſpieler in ungewohnten Prachtgewändern bewegen Dies
er r Futriches eiſpiel der Geſchichtsmalerei wie ſie

nicht ſein ſoll
Das Beſte der noch in dieſes Fach ſchlagenden Bilder iſt

vielleicht des Düſſeldorfers Albert Baur große Wand
dekoration die als erſter Theil einer cykliſchen Darſtellung der
Entwickelung der Seideninduſtrie in Europa für das Textil
muſeum der königlichen Gewerbeſchule in Krefeld beſtimmt iſt
Es zeigt uns jene Mönche welche von einer Miſſion in China
pr ren dem Kaiſer Juſtinian 555 in ihren hohlen Bam
usſtäben die erſten Seidenraupeneier mitbringen Dies Haupt

gemälde wird auf beiden Seiten von allegoriſchen Darſtellungen
aus der Seideninduſtrie flankirt Die Kompoſition des Bildes
iſt vortrefflich nicht überladen und nicht theatraliſch und ebenſo
verdient die Charakteriſtik der hiſtoriſchen Perſönlichkeiten An
erkennung Das Ganze iſt eine der beſten und tüchtigſten
Leiſtungen der Dekorationsmalerei hiſtoriſchen Stils die uns
in den letzten Jahren begegnet ſind

Nachdem wir ſo die hauptſächlichſten Leiſtungen der alten
Schule ſchng gemuſtert haben werden wir in einem letzten
Artikel die Werke der Neueren und Neueſten einer kurzen

Chaxgkteriſtik unterziehen P R



Hamburg 1 Okt König Georg von Griechenland iſt
unter dem Namen Comte acgghpgrnon 10 Uhr 15 Min vormittag
mit Familie über Leipzig nach Wien abgereiſt

Hamburg 1 Okt Der frühere Redacteur der hieſigen
Vurherzritung Wedde iſt geſtern angewieſen worden das

e drä a leinen Belagerungszuſtandes innerhalb 24 Stunden
zu verlaſſen

München 1 Okt Kammer der Abgeordneten Das
See betr die Aenderung der Verfaſſung wegen feſter Anſtellung
von Beamten und wegen Verkäufen von Staatsgütern während
der Regentſchaft wurde nach unerheblicher Erörterung in nament
licher Abſtimmung einſtimmig angenommen Der Präſident giebt
bekannt daß der Prinzregent die Abordnung der Kammer zurUeberreichung der Adreſſe Montag vormittag empfangen werde

Halle den 3 Oktober
Der Reichsanzeiger meldet die königliche Beſtätigung derWahl der Micha nd ſtellvertretenden Mitglieder der t

der Sächſiſchen Landſchaft und r 1 des Rittergutsbeſitzers D jur Ernſt Frhrn v Guſtedt auf Berſſel zum
erſten Mitglied der Direktion 2 des Direktors Paul Scheidel
witz zu Halle zum zweiten Mitglied der Direktion und 3 des
Direktors Amtsrichters a D Max Hoffmann zum dritten
Mitglied der Direktion ſowie 4 des Rittergutsbeſitzers Auguſt

immermann zu Salzmünde 5 des Regierungs Raths und
andesOekonomie Raths a D Auguſt Lamprecht zu Halle

und 6 des Juſtiz Raths Albert Schlieckmann ebendaſelbſt
zu ſtellvertretenden Mitgliedern der Direktion

Meteorologiſche Station

2 Oktober 9 U ab 3 Oktober 7 U mrg
Barometer Millimeter 754,1 e
Thermometer Celſins 9,8 9,8Rel Feuchtigkeit 92 89Wind SW 2 W 1Thaupunkt n d K H 7

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
2 Okt 8 U morgens Ueber dem inneren Rußland hatte ſich ein tiefes

Minimum gebildet ein anderes befand ſich über dem nördl Skandinavien über
Mittelenropa hatte der Luftdruck zugenommen Mitteleuropa hatte bei ſchwacher
Luftbewegung im nördl und mittleren Theile meiſt trübes und regneriſches
Wetter im ſüdl Theile war es mehr heiter und nebelig Die Temperatur lag
im Binnenlande noch unter der normalen Haparanda 745 4 Nordweſt
ſchwach wolktig Moskau 745 6 Nordoſt ſtill Regen Hamburg 763 8
Südweſt ſchwach Regen Wien 765 8 Weſt ſtill heiter Nizza 763 12
Nordoſt leicht wolkenlos Paris 767 6 Nord ſtill wolkenlos Am 1 Okt
7 U früh Pola 759 15 Nordoſt ſtill halb bedeckt Rom 764 18 Nordoſt
till bewölkt Malta hatte nicht gemeldet Konſtant 763 24 Südweſt ſtill
chwach bewöltt

Jn Elaß wurde am Mittwoch abend zwiſchen 6 und 7 Uhr
ein Erdſtoß verſpürt Derſelbe ging von Süden nach Norden
und war ſo heftig daß z B in Weißenburg von einzelnen
Dre Ziegeln fielen und die Bilder von der Wand ſich hoben

er Erdſtoß dauerte ungefähr 1 Sekunden Um dieſelbe Zeit
hat man auch im badiſchen Dorfe Plittersdorf ein ſtarkes
Erdbeben verſpürt die Häuſer ſind dabei mit den darin be
findlichen Geräthſchaften in ſtarke Bewegung gerathen

UniverſitätsNachrichten
O Berlin 1 Okt Gegenwärtig wird der Lektionsplan für

das Orientaliſche Seminar deſſen Eröffnung in 14 Tagen
wahrſcheinlich durch den Direktor Prof Dr Perchau erfolgt
aufgeſtellt Die Verwaltung der Bibliothek des Jnſtituts über
deren Zuſammeunſtellung noch Erwägungen gepflogen werden iſt
dem Dr Pietſchmann aus Marburg anvertraut

Leipzig Bei der Univerſitätsbibliothek rückte infolge der
Wegberufung des ſeitherigen Bibliothekars Dr phil Bruno Stübel
der erſte Kuſtos Prof Dr phi Gardthauſen in deſſen Stelle
ein Die bisher von Bibliothekar De Stübel verwaltete Münz
Sammlung der Univerſität wurde Dr Sieglin als neuernanntem
Kuſtos übertragen De Bruno Stübel hat der hieſigen Bibliothek
18 Jahre ſeine Thätigkeit gewidmet Er folgte einem ehrenvollen
De zweiter Bibliothekar an die kgl öffentliche Bibliothek zu

resden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
r London 30 Sept Das britiſche Muſeum hat für

ſein naturwiſſenſchaftliches Departement eine reiche und
intereſſante Sammlung von Emin Paſcha aus Wadelai
empfangen beſtehend aus Vogel und Säugethierhäuten Schmetter
lingen und einigen anthropologiſchen Gegenſtänden Der Vor
itzende der MaximWeſton ſchen elektriſchen Geſellſchaft Hugh
att hat eine neue Dynamo Maſchine erfunden deren

Betriebskoſten ſich nach Angabe des Erfinders nur auf ein Drittel
der bisherigen ſtellen Die neue Maſchine hat nur ein einziges
magnetiſches Feld und nimmt nur einen Raum von 3 Fuß Höhe
und 2 Fuß Breite ein Sie macht 1000 Umdrehungen in der
Minute wird von einer Dampfmaſchine von 14 Pferdekraft ge
trieben und kann 160 Glühlampen mit 16 Kerzen Lichtſtärke ver
ſehen Die Admiralität beabſichtigt mit der Erfindung auf
mehreren Kriegsſchiffen Verſuche anzuſtellen

Brüſſel 1 Okt Der Miniſter des königlichen Hauſes
van Praet ſtellt ſeine Gemäldeſammlung neuerer
Meiſter die berühmteſte Privatſammlung Belgiens zum
Verkaufe Der Miniſter fordert als Geſanimtverkaufspreis
1,800,000 Francs

S t Generalintendant Bronſart v Schellendorff iſt
am 1 Okt in Weimar eingetroffen und hat die Geſchäfte der
Generalintendanz übernommen

Oskar Blumenthals Teufelsfelſen wurde am
27 Sept unter dem wälſchen Titel Le Roceie del Piavolo am
VallaTheater in Rom aufgeführt und fielen dex Frkf Ztg zu
folge gründlich durch Das Publikum ziſchte derart daß der Vor
hang mitten im vierten Akt fallen mußte Und doch hatte man
von vornherein einiges Wohlwollen dem Stück entgegengebracht
und die Theaterleitung hatte alles aufgeboten um es gut durch

h Man hatte nicht gewußt daß es zu den älteren und
chwächeren Stücken des Autors zählt deſſen neuere Bühnenwerke

man auch hier ſchätzen gelernt hat

Klara Ziegler e zu ſtändiger künſtleriſcher Thätig d
keit nach Berlin über ſie iſt nämlich nach monatelangen Ver
handlungen für das Barnay ſche Theaterunternehmen ge M
wonnen
e

Provinzial Nachrichten
VNordhauſen 1 Okt Hr Regierungsrath Pieper ſeit

1880 Vorſitzender des hieſigen königl EiſenbahnBetriebsamtes
iſt geſtern als vortragender Rath an die königl Oberrechnungs
kammer nach Potsdam berufen worden und ſofort dahin ab
ereiſt Ferner wurden die Betriebsſekretäre Flinzer und
amel nach Halle bezw nach Magdeburg verſetzt und zum

I April n J dürfte eine weitere Verminderung des hieſigen
Beamten erſonals bevorſtehen Der erſte Oberlehrer am
ieſigen Realgymnaſium Hr Profeſſor D Schneider der im

Jahre 1885 als Nachfolger Kuützing s deke kam und bei Ge
legenheit der 50jährigen Jubelfeier des Realghmnaſiums 18 Mat
1886 zum Profeſſor ernannt wurde iſt geſtern ausgeſchieden und
nach ſeiner Heimath Altenburg zurückgekehrt Jn Hainroda bei
Worbis hat am Mittwoch in der ſeit 2 Jahren dort errichteten
königl Webeſchule die Jahresprüfung der Webe Eleven ſtatt
gende und in Bezug auf Leiſtungen und Fortſchritte ein ſehr

efriedigendes Ergebniß erbracht Anläßlich des Ablebens des
Geh Raths D v Zangenbeck wird dem Nordh Cour eine

neun de theilt Am 11 Mai 1881 befand ſich der Kaiſer
auf ſeiner Reiſe nach Ems in Nordhanſen er ſpeiſte am Vahn

Direktion th

belt im Fürſtenzimmer und hatte zur Tafel die Spitzen der Be
örden geladen Frl Fehling Tochter des Vahnhofswirths

reichte dem Kaiſer einen alten Nordhäuſer von dem der hohe
Gaſt behaglich nippte Dann ſetzte er das Glas zum zweiten mal
an ſah aber vor dem Trinken den begleitenden Generalarzt
Lngenbec an und frug Langenbeck darf ich Dieſer riefHalt Majeſtät und Majeſtat gab das ungeleerte Glas

alten Nordhäuſer zurück
K Erfurt 2 Okt Jn jüngſter Stadtverordneten

ſitzung wurde ein aus 9 Mitgliedern beſtehender Ausſchuß da
mit beauftragt in Gemeinſchaft mit r des Magiſtrats
in Erwägung zu ziehen ob es nicht zweckmäßig ſei daß die Stadt
das etwa 10 Morgen umfaſſende Vogelsgarten Etabliſſe
ment durch Ankauf erhalte Andernfalls wird der herrliche

ark n Vauſtellen zertheilt werden In dem benachbarten
ochheim wurde heute das 100 jährige Beſtehen des dortigen
aſthauſes Zum grünen Thal feſtlich begangen Jn dem

benachbarten Jchtershauſen herrſchen gegenwärtig Diph
eritis und Typhus es iſt deshalb in einer Gemeindever

ſammlung beſchloſſen worden das diesjährige Kirchweihfeſt aus
fallen zu laſſen

T lPerſongal Chronik Zu der ev Pfarrſtelle zu Langen
roda Diözes Artern iſt der bisherige Predigtamts Kandidat
Guſtav Adolf Deichmann zu der ev zweiten Predigerſtelle zu
Loburg Diözes gleichen Namens der bisherige Domhilfsprediger
in Berlin Karl Albert Heinrich Gerlach zu der ev Pfarrſtelle zu
Kirchohmfeld Diözes Haligenſtadt der bisherige Predigtamts
Kandidat Franz Lange berufen und beſtätigt Die ev Diakonat
ſtelle an der St ServatiiKirche zu Quedlinburg iſt dem bis
herigen Pfarrer in Züllsdorf Johannes Scheele verliehen

Das kaiſerl Poſtamt U in Delitzſch iſt vom 1 Okt ab
in ein Poſtamt I umgewandelt

Anſtelle des in den Ruheſtand getretenen Kreishauptmauns
Grafen zu Münſter iſt Geh Regierungsrath v Ehrenſtein
bisher vortragender Rath im ſächſiſchen Miniſterium des Jnnern
zum Kreishauptmann von Leipzig ernannt

Eine blutige That wird dem Naumb Kreisbl aus dem
Orte Saubach im Kreiſe Eckartsberga berichtet Am 29 Sept
wurde das 18jährige Mädchen Luiſe Jahr aus Loſſa als es
auf dem Friedhofe für verſtorbene Angehörige ihrer Dienſt
herrſchaft Kränze niederzulegen hatte von ihrem früheren Ge
liebten dem 23jährigen Poſtboten und Fleiſcher Gneiſe mit
einem Fleiſchermeſſer erſtochen indem der Unmenſch das Mädchen
mehrmals in den Rücken ſtach und ihm dann den Leib aufſchlitzte
G brachte ſich dann ſelbſt mehrere Stichwunden bei

r Altenburg 1 Okt Die geplante Fernſprech Ver
bindungs Anlage zwiſchen Leipzig Altenburg
Meerane Glauchau Chemnitz HKrimmitſchau
Werdau Zwickau Reichenbach und Plauen ſoll dem
Vernehmen nach noch im laufenden Jahre zur Aus
tkührung gelangen Jn vergangener Woche machte es ſich
nöthig Schmähſchriften gegen eine hochgeſtellte Per
ſönlichkeit Altenburgs die nächtlicherweile an die Anſchlag
ſäulen geklebt worden waren und die ein ſtark verbreitetes
Gerücht zum Jnhalte hatten polizeilich zu entfernen Auf die
Gerüchte über den betr Herrn der zur Zeit eine Erholungsreiſe
macht bezieht ſich wohl auch eine in der A Z befindliche An
frage welche lautet Giebt es in Altenburg keine Männer die
ſich ſchändlich Verleumdeter mannhaft anzunehmen und für ihre
Ehre ritterlich einzutreten und die über ſie gehenden Gerüchte
für teufliſche Lügen zu erklären die Freudigkeit haben Wie
die A Z meldet wird Hr General Sup D Rogge ſeinen ihm
zur Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit gewährten Urlaub um
acht Tage abkürzen und gegen den 7 Okt aus Jtalien
hier wieder eintreffen

Vermiſchtes
l Reiche Spendung Hr Friedrich Grillo in Eſſenwelcher ſoeben erſt verſprochen der Stadt Eſſen ein Theater im

Werthe von 500,000 M zu ſchenken will jetzt in der Nähe von
Eſſen noch eine Kirche auf ſeine Koſten errichten laſſen Der
Rhein Weſtf Ztg zufolge will er in Königsborn eine eigene
Kirche bauen ſowie auf ſeine Rechnung einen katholiſchen Geiſt
lichen unterhalten und die Koſten des Gottesdienſtes tragen

Hiurichtung Am Freitag mittag wurde in Neutitſchein
dem Raubmörder Schimak die Beſtätigung des Todesurtheels
mitgetheilt Eine leichte Röthe flog über ſein Antlitz Den geiſt
lichen Beiſtand wies er zurück und unterſchrieb auch nicht das
Protokoll Die Hinrichtung wurde auf Sonnabend 7 Uhr früh an
geſetzt Die Hinrichtung wurde auch am Sonnabend früh voll
zogen Nach der Publizieruug des Urtheils welches der Delinquent
mit Gleichmuth anhörte verbrachte derſelbe die Zeit bis zur Hin
richtung ohne merkliche Aufregung verlangte daß man ihm Braten
bringe und wies den zweimaligen Beſuch des Pfarrkooperators
Pawlik entſchieden zurück Morgens kurz vor der Juſtifizirung
äußerte ſich Schimak Gott ſei Dank daß die Zeit endlich da iſt
Einige Minuten nach 7 Uhr wurde Schimak in Sträflingskleidern
gefeſſelt unter ſtarker Eskorte in den geräumigen Hof der Frohn
feſte gebracht wo Scharfrichter Seyfried aus Wien der ſchon 2
Tage zuvor in Begleitung von 3 Gehilfen angekommen war die
erforderlichen Vorkehrungen bereits getroffen hatte Schimak

egen welchen während ſeiner Eskortirung vielfache Verwünſchungen
aut wurden war außerordentlich blaß und ſprach kein Wort

Er wurde ſofort an den Richtpflock geführt entſprechend gebunden
und von den Gehilfen emporgehoben während Scharfrichter
Seyfried die Treppe hinter dem Richtholze beſtieg und die Schlinge
um den Hals des Delinquenten legte Nach 4 Minuten war die

vor das Stillſtehen des Fenert gemeldet werden konnte
Kooperator Pawlik beklagte in ſeiner Anſprache daß der Delinquent
vollkommen unbußfertig vor den höheren Richter getreten und er
meinte die Hauptſchuld daß Schimak die verbrecheriſche Laufbah
betreten ſei der irre und nihiliſtiſchen Lektüre beizumeſſen
welche Schimak mit Vorliebe gepflegt habe Nach der Anſprache
knieten die Anweſenden nieder und wurde in deutſcher Sprache
das Vaterunſer gebetet Hierauf erfolgte die Räumung der Hofes
wo der Leichnam noch r Zeit hängen blieb Vor der Frohn
feſte hatte ſich eine große Menſchenmenge eingefunden an welche
ie in dentſcher und cezechiſcher Sprache ausgegebenen gedruckten

Urtheile vertheilt wurden Nur langſam zerſtreute ſich die
enge
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 3 Okt Der jetzt veröffentlichte Abſchluß der Halleſchen

Malzfabritk Reinicke Co für 1886/87 weiſt einen Fabrikationsgewinn
von 198,293 M auf von dem nach Abzug der Abſchreibungen c ein Ueberſchuß
von 198,022 34 M verbleibt Derſelbe findet in folgender Weiſe Verwendung
Tautièmen 11,882 34 M 11 Proz Dividende gleich 88,000 M auf Reſerve
konto 8140 M

Danzig 1 Okt Die außerordentliche Generalverſammlung
der Aktionäre der Marienburg Mlawkaer Eiſenbahn
an welcher 7 Aktionäre die 4375 Stimmen vertraten theilnahmen
genehmigte die Vorlage entſprechend dem Abkommen mit der
Staatsbahn Verwaltung

Wien 2 Okt Telegr Privatverkehr Oeſterr Kreditaktien 283 20
4 ungar Goldrente 99 70 Feſt

Bern 1 Okt Telegr Auf das neue 3 proz eidgenöſſiſche
Anlehen von 31 Millionen Fres zum Erſatz des Reſtes der Anleihe von
1880 ſind mit 24 Millionen zur Kopverſion ängemeldet und 84 Millionen
neu gezeichnet worden

Die Kaxpener denen ſchließt mit einem Rohgewinn
von 530,495 M 1885/86 588,611 M Hiervon gehen ab Unkoſten 292,407 M
Kege 271,992 Bergſchäden ,720 Tantidmen 19,000 M wie im

geh Delcredere Konto 20,000 M 1885/86 3000 M Abſchreibnungey
168,3606 M 1885/86 286 622 M dem Bericht wird der Anſicht Anddruck
gegehen daß durch eine zwangswelſe Vermindernng der Förderung

Exekution vollzogen doch vergingen noch weitere 8 Minuten be

eine Beſſerung des traurigen Zuſtandes nicht erhofft werden köune das
größte Hemmniß zur Erzielung beſſerer Preiſe in der ichen Art und Weiſe desVertriebes der e zu ſuchen iſt Zur Steuerung des Uebels neben Regulirung

der Förderung bleibe die Vereinigung der Bergwerksprodukteeinem einzigen geſchäftlichen Unternehmen mit allen Mitteln
zu erſtreben Ueber das laufende Jahr ſagt der Bericht Die Ausſichten
für das angefangene Geſchäftsjahr geſtalten ſich infolge der Kokspreiſe
J und da auch neben den guten Betriebsergebniſſen Se Amalia

die Verhältniſſe der älteren Zechen eine weitere Ermäßigung der lbſtkoſten
erwarten laſſen glauben wir eine Rentabilität unſeres Werkes bald wieder
erreichen zu können Die Kohlenproduktion betrug 12,03 Mill Ctr d i
315,1 tr mehr als im Vorjahr während der Erlss mit 2,95 Mill M um
ca 115,000 M zurückgeblieben iſt Es bedeutet dies einen egrgg Ver
kaufspreiſe um durchſchnittlich 6/ Proz Andererſeits konnten die Selbſtkoſten

ermäßigt werden

Sächſiſche Maſchinenfabrik zu Chemnitz Nach dem Geſchäftsbericht ſind die Werkſtätten im abgelaufeuen Vetebtſehte c beſchäftigt
eweſen Der Umſatz ſtellt ſich auf 7,553,923 M gegen 6,901,121 M bei einem

Rohgewinn von 713,191 M gegen 579,968 M im Vorjahre Das Gewinn
und Verluſt Konto ſchließt mit einem Reingewinn von 536,790 M Derſelbe
wird verwendet zum Reſervefonds 26,516 M für Tantiemen 25,190
6 Proz Dividende gleich 450,000 M und Vortrag auf neue Rechnung 35,083 M
Die Geſammtabſchreibungen betrugen am Ende des Abſchlußjahres 4,950 183 M

gleich 66 Proz des Aktienkapitals Auf Hypotheken Konto ſind im Ganzen
geriet 421,800 zurückgeſtellt wurden in Summa 226,533 M auf
deſervefonds und 600,000 M auf Spezialreſerve An Betriebsmitteln warer

vorhanden 2,747,547 M gleich 36,63 Proz des Aktienkapitals Jn dasſcnſende Geſchäftsjahr iſt die Fabrik eingetreten mit einem Auftragsbeſtand von
2,934,591 M gegen 1,635,622 M im Vorjahre Auch dieſe Zahl belegt die
früher bereits erwähnte Thatſache des Eintritts in eine Zeit geſteigerter Be
triebsthätigkeit Noch augenfälliger wird dies belegt durch den Beſtand der Auf
träge am 1 Sept welcher mit dieſem Tage angeſtiegen war auf 3,731,110
woran der Dampfmaſchinenbau allein mit einer Summe von 1,584,744 M Au
theil nimmt

Die Elbſchiffahrtsgeſellſchaft Kette vereinnahmte im September an
Schlepplohn 190,482 M 15,814 Frachten 179,160 M 25,852 M
zuſammen 369,642 M 41,666 ſeit 1 Jan an Schlepplohn 1,400,813

91,400 M an Frachten 1,433,931 M 69,860 M zuſammen
2,834,744 M 21,549 M

Der Köln Volksztg zufolge nahmen in der Verſammlung am 30 Sept zu
Bochum die Vertreter der Fettkohlenzechen des niederrheiniſch weſtfäliſchen
Kohlenreviers den vorgelegten vorläufigen Statutenentwurf mit einigen Ab
änderungen an Man hofft in einer demnächſt erfolgenden zweiten Verſamulung
ein beſtimmtes Ergebniß zu erreichen

Es ſind Verhandlungen im Gange welche die Umwandlung der Litxuspapier
und Oeldruckfabrik von A u C Kaufmann in Berlin in eine Aktien
eben Woſt bezwecken Das Aktienkapital ſoll auf 1,400,000 M beſtimmt
werden

Die Weißbier Brauerei F W Hilſebein in Berlin iſt in den
Beſitz eines Konſortiums übergegangen welches dieſelbe in eine Aktien
geſellſchaft umwandelt

Jn einer dieſer Tage ſtattgefundenen Sitzung des Anfſichtsrathes des
Eiſenhüttenwerkes Thale wurde ſeitens der Direktion über den Ver
lauf des am 31 Juli zu Ende gegangenen Geſchäftsjahres Bericht erſtattet Der
kechnungsabſchluß iſt zwar noch nicht endgiltig feſtgeſtellt es ſoll aber bereits

mit Sicherheit zu erkennen ſein daß der erzielte Reingewinn die Vertheilung
von 7 Proz auf die Stammprioritäten der Geſellſchaft geſtatten wird

Wie dem L T mitgetheilt wird iſt in der jüngſten Vorſtandsſitzung der
Gothaer Feuerverſicherungsbank für Deutſchland der Direktor
Konſul Mathies zum Generaldirektor gewählt worden

Die Kattunfabrik Prag welche ſeit 1875 keine Dividende zahlte
löſt den Kupon mit zwei Gulden ein

Zahlungseinſtellungen Peſt 1 Okt Der hieſige Papier
händler Joſef Schuber iſt inſolvent Die Paſſiven betragen 60,000 Gulden

Prag 1 Okt Ueber die Firma ChrudimerDrahtnägelfabrikant
in Waldorf wurde Konkurs verhängt

Die Neuhaldenslebener Eiſenbahn Geſellſchaft nimmt eine
Anleihe im Betrage von 300,000 M auf

Der Aufſichtsrath der Baroper Maſchinenbangeſellſchaft wird
die Vertheilung von 5 Proz Dividende vorſchlagen

Warſchau Wiener Eiſenbahn Obligationen Ser 2
Die nächſte Ziehung findet am 10 Okt ſtatt Gegen den Kursverluſt
von etwa 1/2 Proz bei der Auslooſuug übernimmt das Bankhaus Kark
Neuburger Berlin Franzöſiſche Straße 13 die Verſicherung für
eine Prämie von 5 Pfg auf 100 M

Waſhington 1 Okt Telegr Das Schatzamt kaufte heute
130,000 Doll 4prozentige und 35,200 Doll 4 prozentige Obligationen
Die Staatsſchuld der Vereinigten Staaten hat im Auguſt um 14,247,969 Doll
abgenommen im Staatsſchatze befanden ſich Ende Auguſt 478,896,812 Doll

T gehe 1 Okt Telegr Der Werth der in der vergangenen
Woche eingeführten Waaren betrug 9,009,830 Doll davon 2,404,110 Doll für
Stoffe Der Werth der Einfuhr in der Vorwoche betrug 9,766,000 Doll davon
2,967,933 Doll für Stoffe

Verlooſttngen

Lübeck 1 Okt Serienziehung der Lübecker 50 Thlr Looſe
6 51 62 68 139 171 201 231 254 456 560 583 585 637 640 653 673 925 1019
1072 1098 1134 1339 1340 1376 1396 1430 1462 1466 1502 1505 1518 1522
1536 1650 1667 1690 1703 1855 1890 2002 2118 2123 2128 2142 2150 2219
2279 2462 2470 2486 2621 2644 2909 2984 2991 3002 3031 3133 3384 3424

Wien 1 Okt Telegr Gewinnziehung der Oeſterreichiſchen
1354er Looſe 30,000 Fl fielen auf Nr I Ser 1884 5000 Fl auf
Vr 35 Ser 2171 je 2000 Fl auf Nr 12 Ser 1260 Nr 26 Ser 1266
Nr 40 Ser 2094 Nr 33 Ser 1924 Nr 42 Ser 830 je 1000 Fl auf
r a W Nr 20 Ser 1183 Nr 19 Ser 2390 Nr 30 Ser 257Nr 22 Ser

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall WuchsHalle Unterh 2 Okt 66 3 Olt 41 661Trotha 30 32 SKalbe Oberp 1 Oft T1 181 2 Otft 71 2201 08
do Unterp 14 A 08 06Weißenfels Oberpegel 24 2 30 06do Unterpegel 22 00 22Alsleben Oberpegel 24 26 02do Unterpegel 86 40 80 SArtern Brückenpegel 36 a 40 42 06

Moldau Jſer Eger Elbe
Budweis 29 Sept 32 30 Sept 32 dvag 36 351 0Jungbunzlau 00 00Laun 50 2 0 50Pardu i e S 9 37 e 34 03Brandeis v 43 v 45 02 u gMelnick w 47 46 01Leitmeritz 0 61 60 01Auſſi 58 rc 55 e 50 e 05Torgau 530 Sept 40 28 1 Okt 40 34 06Wittenberg n 42 44 un 02Roßlau e 02 05 un 03Barby 27 30 7 03Magdeburg 62 60 02Tangermünde e 19 91 e 170 60 01 2Wittenberge 36 e 36 esrig re e 26 26 7Lauendurg e 60 11 1

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen önies e 9 en Depeſchen der Königngen
Nach Schluß der Redaktion

Berlin 3 Okt Fernſprech Nachrichten der Saale ZtgAus Rom wird genieldet Die geſammte italieniſche Pieſfe

begrüßt die Zuſammenkunft Criſpi s mit Fürſt Bis
marck auf das u Zum erſtenmale gehe ein italie
niſcher Miniſter über die Alpen um mit dem deutſchen Reichs
kanzler zu konferiren der früher mit den Miniſtern Italiens
etwas undelikat verfahren ſei jetzr aber das italieniſche Bünd
niß zu ſchätzen wiſſe

Geſtern abend 57 Uhr brach in den Speichern der Aktien
Geſellſchaft vormals Bartz Co Feuer aus trotzdem
die Feuerwehr alsbald mit 4 Dampfſpritzen zur Stelle war
großen Umfang annahm und erſt gegen Mitternacht bewältigt
werden konnte Da die Speicher bis zum Giebel mit brennbaren
Materialien gefüllt waren iſt der Schaden ſehr beträchtlich doch
ſoll das Ganze vollſtändig verſichert ſein Leider erlitten mehrere

Feuerwehrleute Brandwunden und ſonſtige Verletzungen



Vollständige fertige Betten bestehend aus Oberbett Vnterbett und Kissen

Betten
Halle aS

das Gebett 21 MarkHochfeine Betten das Gebett
Böhmische Bettfedern Pfund 1 Mark 1 Mk 50 PfgHochfeine Federn mit Daunen Pfd 2 Mk 80 Pfg 3 Mk 3 M 75 Pfg

Gebr Fackenheim
13 Grosse Ulrichstrasse 13

25 Mark 30 Mark35 Mark und 40 Mark 50 Hark
2 Mark

Halle aS
Versand naeh auswärts gegen Nachnahme wobei wir die Nachnahme Spesen tragen Verpackung frel

befindet ſich nur

am
Filzhüte

für Serrg Damen und Kinder
ſowie ſämmtliche

Putz Artikel
in größter Auswahl zu billigſten Preiſen
Alte Hüte werden ſauber gewaſchen
gefärbt und nach den neueſten Formen
moderniſirt in der Hutfabrik von

A Dehmann Schmeerſtr 31

Kleiderſchränke Sekretäre
Sopha Bettſtellen mit Matratzenſowie Je Ausſtattungen kauft
man billigſt Breiteſtraße 17

A Brauer Tiſchlermeiſter

maſchinenlagerRähma ſrhi rn
icheren Leuten Theilzahlung

O W Hinze Bärg 11 am Markt

Tricot Taillen
in Wwerrr Qualität für den Winter
Qual IIa glatt à 3,25

ILa reich verziert à 3,50
e Ia glatt à 3,75Ia reich vrrziert à 4,00

empfie ehlt ün Dannenberg
Geiſtſtraße 67 Ecke d Harzgaſſe
Normalhemden von 2,50 an
Feine pol acken von 1,50 an

des Hauses

gehabten Laden befinden

äusserst billigen Preisen zu liefern

Halle a den I Oktober 1887
Hochachtungsvoll

oſen von 1,50 an cWalkia gen von 2,00 an o Parfümerie Vabrikagdweſten von 3,50 an
errenünterhoſen von 1,25 an J
archenthemden von 1 25 an Sdo für Kinder von 60 3 an

Damenhoſen von 1,25 an
Kinderhöschen von 50 5 an
Damen Unterröcke von 2,00 an
Damenlveſten n n A an

empfieh JM Dannenberg
Geiſtſtraße 67 Ecke d HarzgaſſeFuchs ID Pale

Veunheienm für Herbſt und Winter
zu wirklichen Engros Preiſen r Baarzahlung Elegante MuſterCollektionen ſtehen zu Dienſten

Gescha äſts Hröſtnang
Mit heutigem Tage eröffne ich hierſelbſt

Schmeerstrasse I718
im früheren Geſchäftslokale der Häni ſchen Specigl Corſet Fabrik unter meinem Namen einLeinen Druck und Wollwagren

Wäſche Geſchäft
Geſtützt auf langjährige er in den beſten Geſchäften dieſer Branche iſt es mir möglich

meine werthe Kundſchaft jederzeit mit nur vorzüglichen Ouagalitäten bei reellen Preifen bedienen zu können
Mein Unternehmen einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend ſowie meiner werthen Nach

barichen anpiehlen haltend bitte um geneigten Zuſpruch
Halle a/S den 1 Oktober 1887 Mit vorzüglicher Hochachtung

Emma lesslims
an Fezigoguele ſſacſernge Möbel Zpirgel n Polſerwagren S

Damewlayuette

Wieränren beehren wir uns Ihnen die ergeben Mittheilung

zu machen dass sich unsere Geschaſts I ocalitaten von heute ab

in den wesentlich vergrösserten und neu eingerichteten Räumen

Grosse Ulrichstrasse 10
in dem bisher von den Herren Pelliccioni Co inne

Wir gestatten uns bei dieser Gelegenheit unser Geschäft
in empfehlende Erinnerung 2u bringen bemerken gleichzeitig
dass Wir dasselbe durch Hinzunahme sämmtlicher Drogen
Farben und Colonialwaaren bedeutend vergrössert haben
und bemüht sein werden nur vorzügliche Waaren zu

Bei Bedarf bitten wir um Ihre schätzbaren Aufträge deren
prompte und gute Ausführung Sie gewiss befriedigen wird

Geb I IIDrogen Parben Coloniaivaaren Hanaiung

2 e Uridhotrase D

4 Wegerich h n

Der Damen Mänkel Bozar 37 er richte 32 r h
Kehablene

J die ſchönſten u halt
R barſten zum or

C zeichnen Wäſchend zum Signiren
der a äcke

Waarenun
Kleinſchmied quervor

neben der Forelle
Werkſtatt für mathematiſche

vhyſikal u optiſche Jnſtrumente

Meine anerkannt guten
Einmache Eſſige

Korkſpunde Flaſchenlack Gallipat und Pergamentpapier halte
beſtens empfohlen M Waltsgott

B O o88 jäh 880

Getr s Möbek
Betten Wäſche u ſ w werden r

kauft und gut bezahlt

Kl 8 bei M eS e S

Girösste Auswahl in prima Qualitäten und modernen
Mustern per Fenster 4 5 G 10 bis 30 M

Gaerin en Restper Fenster von K 3 an empfehlen

Gebr n13 Grosse Ulrichstrasse 13

S Geradchaltern in i Nigentaille

We Bei ſtark hervorgetretenen Feehk J7
gung nach vorn runder Rück Sder Bruſt ſind dieſelben in ihrer W netund ſicher Jede vernachläſſi e n
kurzer Zeit beſann ſind dieſelt ben ohne j en

und Beläſtigung von ge arten Kindern ſowie Her Damen zu tragen Bequem und leicht e i Gr

e e unter den Kleidern getragen n den zeichnen
ſüch dieſelben bei ihrer e dur re und

S S e ante Arbeit aus Vorräthig fürverfende dieſelben gegen Nachnahme zre von Tlemig
e cm eGr Klausſtr 28 I Etſt rn heutigen Tage verlegte meine Wohnung

nach I omplIate 2
Halle a/S 1 Oktober 1887

F Karbaum Getreide Prodnkten u Commiſſ e
Groſter Jmport italieniſcher Produkte

in ſchwarz und farbig W apart hvon den billigſten bis den v e ten Genres
S für jede Figur paſſend

empfiehlt zu billigſten feſten Netto Preiſen

e neikohedirekt an der rin

h

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Htto Hendel Mit Beilagen
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